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Band VII., Nr. 2412, Seite 293-294
Abt Albert und Kapitel von Reichenau (Augie Maioris) und Abt Eberhard
und Konvent von Salem erneuern den vor längerer Zeit zwischen ihnen ab-
geschlossenen Tauschvertrag1, nach welchem Salem sein Zinshaus in Ulm
genannt des Schreibers Haus (domum sitam in Ulma dictam des Scribers
hus, que nobis censuali titulo pertinebat) an Reichenau überlässt, während
dieses dagegen das Eigentumsrecht von Gütern jenseits des (Boden-)Sees im
Gesamtbetrag der Einkünfte von 40 Mark (proprietatem possessionum no-
strarum ad redditus XL marcaruma in reconpensationem dicte domus – tan-
tum hinc inde in terminis ultra lacum, ubicumque dictum monasterium de
Salem predia nostre ecclesie proprietatis titulo pertinentia duxerit conparan-
da) an Salem abzutreten verspricht, stellen zwei gleichlautende von beiden
Teilen besiegelte Exemplare dieser Urkunde aus, in welchen beiden gleichmä-
ßig die von Reichenau abgetretenen Güter einzutragen sind, und beurkunden,
dass der Anfang der Zahlung mit dem Reichenauer Gut Hirschlanden (predii
nostri dicti Hirzlant), das jährlich 3 Mark zu zahlen hat, gemacht worden ist.

Actum et datum anno domini MCCLXXIIII., XVIII. kalendas Maii, indic-
tione II.

Ohne Ortsangabe, 1274. April 14.

—

Die Urkunde liegt in zwei Ausfertigungen vor. Das erste Exemplar auf Pergament
(A) befindet sich in Karlsruhe. Es hat die Siegel des Abts und Kapitels von Rei-
chenau sowie des Abts von Salem. Das zweite Exemplar (A’), ebenfalls auf Perga-
ment, liegt in Ulm. Es hat noch die anhangenden ersten beiden Siegel.

Angehängt sind auf dem zunächst leer gelassenen untersten Raum des Pergaments
anfangs von derselben Hand wie die Urkunde selbst, in der Folge von späteren
Händen herrührende Aufschriebe über die weitere Abgabe von Gütern bezw. Ein-
künften seitens des Klosters Reichenau an Kloster Salem aus den Jahren 1283, 1285,
1288, 1293, 1294. Dieselben beziehen sich mit Ausnahme des letzten Eintrags, wel-
cher übrigens nur im Karlsruher, nicht auch im Ulmer Exemplar sich findet: item
eodem anno [d. h. 1294] possessiones in Zogenwille ad redditus trium librarum,

aDie Urkunde Nr. 1768 (WUB, Bd. VI, S. 163) von 1264 Nov. 29 hat hier usque ad
summam quadraginta mansuum, was ohne Zweifel verschrieben ist, da beide Angaben
nicht wohl in Einklang zu bringen sind.

1Vgl. die Urkunde Nr. 1768 (WUB, Bd. VI, S. 163) von 1264 Nov. 29.
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quas contulit eis frater C[onradus] de Helmstorf, monachus ipsius monasterii de
Salem, que fuerunt etiam feodales a monasterio nostro (d. h. Reichenau), auf lau-
ter heutzutage nicht württembergische Orte. Der Gesamtbetrag der von Reichenau
an Salem abgegebenen Einkünfte belief sich nach dem Text und dessen Anhängen
auf 26 Pfund 15 Schill. bzw. 23 Pfund 15 Schill. und 6 Mark.
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Zogenweiler Wohnplatz (20987)

Zogenweiler, Horgenzell, RV
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